
ren Vertiefung der Beziehungen auf ökonomischem Gebiet, der Nutzung von 
neuen, progressiveren Formen des wirtschaftlichen und wissenschaftlich-techni­
schen Zusammenwirkens im Interesse der dynamischen sozialökonomischen 
Entwicklung der Bruderländer und der Erhöhung des Lebensniveaus ihrer Völ­
ker gewidmet.

Es fand ein Meinungsaustausch zu aktuellen Fragen der gegenwärtigen inter­
nationalen Lage statt. Die Teilnehmer des Treffens unterstützten die prinzi­
pielle Position der Sowjetunion in Reykjavik und unterstrichen die Notwendig­
keit, die gemeinsamen Anstrengungen im Interesse des Kampfes für die 
Beseitigung der nuklearen und die Reduzierung der konventionellen Rüstun­
gen, für die Festigung des Friedens und der internationalen Sicherheit zu ver­
stärken.

Das Treffen verlief in einer Atmosphäre der Herzlichkeit und Offenheit, des 
gegenseitigen Verstehens und der Einheit in allen erörterten Fragen.

12. November 1986

N Gemeinsame Stellungnahme
des Politbüros des ZK der SED 
und des Ministerrates der DDR 

zu den Ergebnissen der 42. Tagung 
des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe

Das Politbüro des ZK der SED und der Ministerrat der DDR nahmen den Be­
richt über die 42. Tagung des RGW entgegen und billigten die Tätigkeit der De­
legation der DDR unter Leitung des Mitgliedes des Politbüros des ZK der SED 
und Vorsitzenden des Ministerrates der DDR, Willi Stoph.

Die Beschlüsse der 42. Tagung des RGW sind darauf gerichtet, ausgehend von 
den Ergebnissen der Koordinierung der Pläne für den Zeitraum 1986-1990, die 
sozialistische ökonomische Integration zielstrebig weiter zu vertiefen. Große Be­
deutung kommt dabei der konsequenten Verwirklichung des Komplexpro­
gramms des wissenschaftlich-technischen Fortschritts der Mitgliedsländer des 
RGW bis zum Jahre 2000 zu.

Im Zusammenhang mit dem von der RGW-Tagung gebilligten Programm der 
Errichtung von Kernkraftwerken heben das Politbüro des ZK der SED und der 
Ministerrat der DDR die auf dieser Tagung von den Mitgliedsländern des RGW 
beschlossenen Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit bei der Anwendung 
der Kernenergie hervor. Die Vorschläge der UdSSR zur Schaffung eines intema-
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